
GEISTVOLL 

 

Einen wunderschönen guten Morgen wünsche ich dir! 

Schön, dass du da bist und mit uns Online-Kigo feierst! 

Wir beten: 
Lieber Gott, oft fällt es mir schwer, Dinge zu glauben oder zu verstehen, wenn ich sie nicht sehe. 

Genauso geht es mir auch manchmal mit dir. Ich sehe dich nicht, ich höre dich nicht und anfassen 
kann ich dich auch nicht. Trotzdem spüre ich dich. Das gibt mir Sicherheit. Bitte lass mich dich öfter 

spüren, dass ich dich niemals vergesse. 
Amen 

 

 

Du weißt bestimmt schon, was jetzt kommt… Genau, du darfst wieder singen und tanzen. 
Viel Spaß dabei! 

https://www.youtube.com/watch?v=0CX0uWowD8A 
 

? 
Man kann es nicht sehen oder anfassen, aber ist trotzdem da. Hier findest du nun verschiedene 

Begriffe. Frag doch mal deine Eltern oder Geschwister, ob sie mit machen. Ihr habt nämlich die 

Aufgabe, dem Anderen einen Begriff darzustellen. Es darf nicht gesprochen werden. Kann dein 

Gegenüber erraten, was das „unsichtbare Ding“ ist? Vielleicht fallen euch ja auch noch andere 

Sachen ein, die man nicht sehen kann und trotzdem da sind. 

Liebe, Vertrauen, Wind, Radiowellen, Schall, Wärme, Kälte, WLAN 

Na, habt ihr alles erraten? Manche Begriffen waren bestimmt schwierig darzustellen       

  

https://www.youtube.com/watch?v=0CX0uWowD8A


GEISTVOLL 

 

Nun kommt wieder die biblische Geschichte. Dafür brauchst du heute verschiedene Instrumente wie 

Rasseln, ein Triangel, Glocken oder eine Trommel. Du kannst aber auch Haushaltsgegenstände wie z. 

B. einen Topf, einen Kochlöffel, einen Teller, ein Nudelholz oder Besteck verwenden. 

Du hast die Aufgabe verschiedenen Begriffen ein Geräusch zuzuordnen. Dein Gegenüber überlegt, 

was das sein könnte. Die Ausgangsfrage ist immer: „Wie klingt….?“ Und dann suchst du dir einen 

Begriff aus, den der andere natürlich nicht wissen darf. 

Warten, Angst, nachdenklich, Sturm, aufgeregt sein, fröhlich, mutig, verstehen. 

So prima. Nun wäre es super, wenn deine Mama oder dein Papa dir die Geschichte vorlesen können, 

damit du mit deinen tollen Instrumenten / Haushaltsgegenständen im richtigen Moment ein 

passendes Geräusch erzeugen kannst. Die Wörter sind markiert. Ich bin sicher, dass ihr das 

zusammen schafft.       

Alle Freunde von Jesus haben sich in einem Haus getroffen. Das Haus steht in der Stadt Jerusalem. 

Vor einigen Wochen an Ostern war viel Aufregung in Jerusalem. Jesus ist gestorben und wieder 

lebendig geworden. 

Die Freunde von Jesus warten. Sie wissen nicht, wie es weitergehen soll und sind ratlos. Sie haben 

auch ein bisschen Angst: Jesus ist wieder bei Gott. Aber sie selbst sind noch auf der Erde. Wie geht 

Gottes Geschichte jetzt weiter? Die Freunde von Jesus haben Fragen und sind ratlos. 

Plötzlich hören sie etwas. Es ist zuerst ganz leise und wird dann immer lauter. Und dann ist es so, als 

wäre mitten im Haus ein Sturm. 

Als nächstes sehen die Freunde etwas: Über ihren Köpfen sind Lichter. Als würden kleine Flammen 

brennen. Den Freunden von Jesus wird ganz kribbelig im Bauch und sie sind aufgeregt. 

Auf einmal ist alles ganz klar. Die Freunde verstehen, was passiert. Gott und Jesus sind nicht weit weg 

im Himmel. Jesus ist durch seinen Geist in ihnen. Das macht sie ganz fröhlich. Sie wollen allen 

Menschen davon erzählen. Die Freunde sind jetzt mutig. Vor dem Haus haben sich viele Leute 

versammelt. Sie haben den Sturm gehört. Es sind Leute aus verschiedenen Ländern. Sie sprechen viel 

unterschiedliche Sprachen. Die Leute fragen: „Was ist mit diesen Leuten in dem Haus los?“ Warum 

sind sie so glücklich, so begeistert, so fröhlich?“ 

Die Freunde von Jesus erzählen. Alle reden durcheinander! Aber alle Leute, aus allen Ländern, in 

allen Sprachen – können die Freunde verstehen. Wie kann das sein? Da steht Petrus auf. Vor einigen 

Wochen an Ostern hatte er Angst davor, den Leuten zu sagen, dass er auch zu Jesus gehört. Heute ist 

das nicht so. Heute ist Petrus mutig. 

Er erklärt den Leuten: „Gottes Heiliger Geist macht, dass wir so fröhlich sind. Gottes Heiliger Geist 

macht, dass eure fremden Sprachen kein Problem sind. Gottes Heiliger Geist macht, dass ihr uns 
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verstehen könnt. Es ist alles wegen Jesus. Jesus ist hier in Jerusalem getötet worden. Aber Gott hat 

ihn aus dem Tod zurück ins Leben geholt. Wir haben es mit eigenen Augen gesehen. Jetzt ist Jesus 

wieder bei Gott. Hier auf der Erde ist der Heilige Geist bei uns. Gott hat Jesus zum Sieger und Retter 

gemacht.“ 

Den Leuten wird ganz kribbelig im Bauch. Sie verstehen. Sie sind fröhlich. 

 

Wir erkennen an der Berührung durch einen anderen Menschen, wer uns gestreichelt hat. Je besser 

du eine Person kennst, desto einfacher erkennst du sie auch an ihrer Berührung. Wir können den 

Wind auch nicht sehen, aber wir sehen wie die Blätter sich im Wind bewegen. Wir wissen genau, 

welche Auswirkungen es hat. Wir können „unsichtbare Dinge“ entdecken. Gott ist unsichtbar und 

trotzdem da. 

- An welchen Auswirkungen können wir Gott entdecken? 

- Wie „berührt“ uns Gott? 

- Wie kann man Gottes Berührung von anderen unterscheiden? 

- Welche Hinweise gibt die Geschichte dazu? 

- Hast du mal erlebt, dass Gott dich „berührt“? 

 

 

Mit diesem Link kannst du dir eine Malvorlage herunterladen. Dort siehst du wie die Menschen noch 

etwas ratlos sind, aber dennoch bereits zu feiern beginnen: 

https://www.gnadauer.de/uploads/_gnadauer/2021/02/KiMat-2-2021-Lektion-7.pdf 

Viel Spaß dabei! 
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Wir beten das Vater Unser: 

Vater unser im Himmel. 

Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute, und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen 

Es hat uns wirklich sehr gefreut, dass du heute wieder so aktiv und fleißig dabei warst. Aber Stopp!! 

Nicht so eilig. Bevor du gehst, möchten wir dich noch einladen: 

Am 03.07.2021 findet wieder der ökumenische Kinderbibeltag in Schwarzach statt. Diesmal dürfen 

leider aufgrund der aktuellen Lage nur Dritt- und Viertklässler teilenehmen. 

Von 10-12:30 Uhr wird sich in Schwarzach an der Arche alles ums Thema “Talente“ drehen. Bitte 

meldet euch vorher an. Das Anmeldeformular dafür findet ihr auf der Homepage oberhalb der 

Online-Kindergottesdienst. Bestimmt bist du vorhin schon beim Lesen darüber gestolpert. Das Team 

um Mareike Rathje und Pastoralassistentin Bettina Gawronski freut sich auf dich! 


